
Kurzchronik der Gemeinden Goldstein und Schwanheim 

Vorgeschichte: 

In den Jahren 1932-36 entstand am Rande der Großstadt Frankfurt am Main auf den ehemaligen Feldern 

des Hofgutes Goldstein eine Siedlung, in die auch einige neuapostolische Familien einzogen. Sie 

zählten, ebenso wie die Schwanheimer Gotteskinder, zur Gemeinde Griesheim. Bedingt durch die 

Kriegsereignisse mußte diese Gemeinde ab dem 13. Januar 1946 in einem Saal der Goldstein-Gaststätte 

ihre Gottesdienste halten. Nachdem ab 1. Mai 1948 im Stadtteil Griesheim für die dortigen Geschwister 

ein Schulraum gemietet wurde, blieben die Schwanheimer und Goldsteiner weiterhin in ihrer 

Versammlungsstätte, es entstand die Gemeinde Goldstein, die Ende 1949 104 Seelen zählte. 

( Besondere Daten: 

Am 6. November 1949 war Einweihung eines Gottesdienstraumes durch den Bezirksältesten Glück im 

Haus der Geschwister Hähl im Tannenkopfweg 31. Dieser Raum stand bis zum Neubau unserer heutigen 

Schwanheimer Kirche zur Verfügung. 

Am 23. Mai 1957 wurde die Gemeinde geteilt, die Schwanheimer Geschwister bekamen eine 

Versammlungsstätte "Am Graben Ba", Bischof Weine hielt den Einweihungsgottesdienst. Die somit 

gegründete Gemeinde Ffm.-Schwanheim zählte Ende 1957 32 Seelen, in Goldstein waren es 110. 

Die Vorsteher der Gemeinden: 

\ ) 
In Goldstein dienten als Vorsteher: 

von 1 /1946 bis 9/1946 Hirte Wachtel senior 

von 9/1946 bis 8/1951 Pr. August Drexler 

von 8/1951 bis 9/1957 Pr. Willi Blaser 

von 9/1957 bis 3/1961 Pr. Willi Ritter 

von 3/1961 bis 6/1984 Pr. Friedrich Kuhfuß 

von 6/1984 bis12/1990 Ev. Walter Hahner 

von 12/1990 bis 10/1992 Pr. Ernst Bischoff 



In Schwanheim dienten als Vorsteher: 

von 5/1957 bis 12/1970 Pr. Curt Berger 

von 12/1970 bis 6/1975 Pr. Horst Mohr (ab 1/1972 im Evangelistenamt) 

von 6/1975 bis 9/1975 Bez.-Ev. Fritz Bergerhoff 

von 9/1975 bis 12/1990 Ev. Walter Hahner 

seit 12/1990 Pr. Ernst Bischoff (ab 10/1992 im Evangelistenamt) 

Am 7. Oktober 1992 wurde in Schwanheim, Nürburgstraße 7, eine neue Kirche eingeweiht und damit die 

Gemeinden Goldstein und Schwanheim wieder zusammengefaßt. Ende 1993 zählt die Gemeinde 

Schwanheim 107 Seelen und wird von ihrem Evangelisten, zwei Priestern, zwei Diakonen und einem 

Unterdiakon betreut. 

Stand: Dezember 1993 
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